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Vorwort

Auỏbíldung und Training?
Das Zusammenspiel der Hilfen 
Ziele von Ausbildung und Training 
Wofür ist das Pferderückentraining?

Da& Pberd und &ein Rucken
Das Pferd
Tragfähig oder nicht?
Anatomie und Physiologie 
Verschiedene Rückenformen 
Rückenprobleme und deren Auswirkungen

Ề Ò  bedeutet „über den Rucken gehenrt?
Funktionale Anatomie des Pferderückens 
Das Reitergewicht und die Rückentätigkeit 
Die wichtigsten Rückenmuskeln 
Wenn der Pferderücken schwingt

Dữỗ Traming&konzept 一  Stube 1
Die Losgelassenheit
Die Kopfhaltung
Stellungsarbeit
Die Dehnungshaltung
Verbesserung der Anlehnungsbereitschaft
Mobilisierung des Beckens
Bestimmung des Arbeitstempos
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Da& Trainingòkonzept 一 一  Stube 2
Positive Körperspannung herstellen
Muskelkraft entwickeln -  Versammlung vorbereiten
Biegsamkeit
Cavaletti-Training
Geländetraining

Individuelle TrainingốpLanuns
über dem Zügel gehen 
Einrollen und falscher Knick 
Das Pferd rennt
Stellung/Biegunq ist zu einer Seite schwieriger 
Das Rückwärtsrichten fällt schwer 
Das Pferd fällt beim Parieren auf die Vorhand 
Ausfallen oder Losrennen im Galopp 
Allgemeine Steifheit

ProìỵịtÌppổ bür daỏ Training
Monotonie vermeiden 
Die magischen Zahlen 3, 7 und 13 
Reitzeit ist nicht gleich Bewegungszeit 
Adaptationszeiten beachten 
Rahmenbedingungen optimieren
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